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Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. f.50
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel „ 1.50
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50
Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion „ 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70
Cï? Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

dee Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „ 1.75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons,
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerien:
Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, aiternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER, BERN.

Alles was Sie für

Gesunde u. kranke Tage
zur Pflege des Körpers brauchen,

liefert in bester, bewährtester Form, tadelloser Qualität
und zn billigsten Preisen die

Sanitätsgeschäfte Hausmann Â.-G.
St. Gallen. Basel, Freiestr.15. Zürich, Bahnhofstr. 70,1 Treppe hoch.

kìliit Lisen, gegen Leli^äcliexustancks, D!eiebi-nel>t, LIntarinnt vie gll
Uit öromammenium, glänzend erprobtes Ibsnoblnrstsninittsl I.Lll
k^it glz,ckrinpbvsp>iorssuren 8sl?sn, bel Illrseböpkung des Ilorvsnszistsms „ 2.—
I^it pepsin linii lliastase, 2ur Hebung der Vsrclauungsselnväebs „ I^5l>
I^Iit bedertran und Ligeld, vsrclanliebste, Moblseluneeksnàstg Iliinulsion > > 2>ZlI
Illlit llbinin, gegen nereöso Kopk- nnd klagensebmer^sn „ I.7l>

Waltosail. Usus, mit grösstem Ilrkolg gegen Verdauungsstörungen
des Läuglingsaltsrs angewendete Xindsrnabruvg „ l.75

WM" vr. Wsnà's l^sl^uolcsk' unci àlàndans.
liübmliebst bekannte Dustsnmittsl, nook vor» keiner Imitation srreiebt. Überall käutliob.

àlan verlange in allen L.potbsksn un il Drogerien:
L!in iâeaîes ^rllksiûckZZeìrâà kllr Qesunâs unâ Xraràs

ersetzt Rlakkss, Des, Iliakao, Zebokolado

LiàiàuuK voit tà^tsiu ^«lìlAo^elunLìà
kür Kinder in üen bntwielclungsjsbren, scliwangere oder stillende krauen, geistig und

Icörperlicli Lrseliôpkte, tisrvöse, lÄsgsnlsidende, luberkulöse, alternde beute ste>
Denkbar sinkaebsts Zubereitung kür Vourlsten, Lportslsuto, Reisende.

I^sbiik liiâtetiselisi' Präparate vr. ü. Uâl^llLkî, KLkîl^.

.^lles vas Lie kür

Kksunliö u. lii-sàlsgk
2nr Rklsgs des lkörpers braueben,

lieksrt in bester, bewäbrtsstsr?orin, tadelloser Qualität
und 2N billigsten preisen <lis

Lanitàt8Aes<zdâkt6 Hautin 3,1111 à. (^.
8t, Kalian. kasel, üreiestr.lö. ^iirioli, kîàààr. 70,1 Krepps koed.



Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seite für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Gartenmöbei jeder Art in'Eisen
und Holz

Schmiedeiserne Blumentische
Topfständer mit Vasen'

Blumentreppen
Schirm- und Garderobeständer in'„

Schmied- und Gusseisen
Rollschutzwände

Flaschen- und Abtropfgestelle
Feine Gusswaren

Spezialität in feinen Kunstschmiede-
Artikeln und Ziertischchen

- — Eisenmöbel-Fabrik —
SUTER-STREHLER Cie.

Löwenplatas, Zürich.
Neu umgebaute, bedeutend vergrösserte

Lokalitäten.

Der Entschluss,
Schuhe zu kaufen, setzt eine sorgfältige Prüfung aller geeigneten
Sorten voraus. Dies geschieht nicht nur anr bequemsten nach meiner
reichhaltigen Preisliste mit ca. 450 verschiedenen Sorten, die ich an

jedermann umsonst versende, sondern Sie erhalten auch bessere Ware

zu niedrigerem Preis.
Vergleichen Sie nachstehenden kurzen Auszug :

Arbeitsschule für Männer, solid beschlagen Nr. 40/48 Fr. 7.80

Herrenbottinen, hohe Haken, beschlagen „ 40/48 „ 9.—

Herrensonntagsschuhe, Spitzkappe 40/48 „ 9.50

Frauensonntagsschuhe, Spitzkappe 36/42 „ 7.30

Frauenwerktagsschuho, solid beschlagon „ 36/42 „ 6.50

Knaben- und Töchterschuhe « 26/29 „ 4.30

II. Brühlmaini-IIiiggeiiberger, Wiiiterthu»'.

Die teuren Fleischspeisen
werden am zweckmässigsten ersetzt dureb die entfeuchteten Nährprodukte der

"Witsohi Gr. in Zürich
als Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernon- und Hülsenfrüchten für

Eier- und Milch-Zusatz.
II. Gewinn: a. '/< mehr Speise, b. Grösserer Nährwert, c.

Höhere Verdaulichkeit, d. Grössere Schmaok-
haftigkeit.

Zu haben In den Spezerelhandlungen.

kîsm, mill!, neural,

snorksnnt dssts ksiks kür ?»rtsu,
reinen peint, gegen kommsrsxrossen
und alls Usutunrsiniglrsitsn.
àr eelrt wit der Zeliut^msr^e:

2v?»i Svrxmiwasr.

Kartsnmödsl jsclgr /tri in^îssn
unä ttol?

8okmiväsiserns klumvntisokv
lopktàiàr mit Vassn'

klumontroppsn
8ekirm- uni! KarösrobsZiänlior in',

8okmisli- unlj kusssisvn ê
8vll8v!iut?wàn«io

ssl«8ollvn- unä üdtropfgsstvllo
losing Ku88wsrsn

8psiial!tàt in töinsn Kunàelimià-
ür-tiköln unä Züortiselioken

—» l^l8vnttlûìiv!-5 itìil îli
WIM-8IKLlIIiM ck kiv.

Pleu umgsdsuts, dedeutend vergrvsserts
poìslitàtsn.

Der Lniselpluss,
Leüuüs su ksuksn, sst^t sins sorgkültigs Prüfung »Her geeigneten
körten versus, vies ggseüieüt niât nur sm dequsmsten nseü meiner
rsieüüsltigsn Preisliste mit es. 450 vsrsolüsdensu Karten, dis iok sn
^sdsrmson umsonst versende, sondern Wo srlisltsn sueli dessers Vers
iiu niedrigerem preis.

Vergleielion Fie nseüsteüsndsn kurzen às^ug:
àdsitsseliuûo kür Nsimsr, solid dsselilsgsn ^r. 40/43 Pr. 7.80

llerrendottinen, üoüs klàn, dsseülsgen „ 40/48 „ 9.—

Ilsrrsnsonntsgsseüuds, kpitxksxps ^ 40/48 „ 9.50

prsusnsonntsgsseüulis, Kpitiàspxs „ 86/42 „ 7.30

prsuon^verlctsgsselilllio, solid üssslrlsgon „ 36/42 „ 6.30

l^nsbsn- und poelitersedulis „ 26/29 „ 4.30

IS «zMàmm-IIiiTTeiàrTe?,

Die isui'en ^lei8eii8pki8kn
werden sm ^vselcmsssigstsn ersetzt dureü die sntkeueütoten ^sürprodulrte der

^Vitsczlii (Zr. in ^àià
als >lekl, (dries, Krittle und ploàen sus allen Xsrnon- und Rülsenkrüelits» kür

Hier- und lllilek-^asat?.
II. vovrlQi»: s. '/« invdr Spvtsv, d. Qrössvror Ikâdrvvrt, e

Södvro Vvràultodlcoit, d. krö»»vro Solülnaoic-
d»kttxlroit.

2a dkdsQ w â«v Sxv-sr»Uì»lld1ruì«va



Die
anerkannt

besten
1 russischen

Galoschen
in grösster Auswahl liefert

Gummiwarenfabrik
H. Specter's Wwe., Zürich
Kuttelg. 19, mittlere Bahnhofstrasse

Mein Patent : „Ausgleiten auf
Glatteis unmöglich."

in
fyeller

— Verwendet stets:
UP, {Backpulver

H 11 » ;Vanillinzucker>äl5 DÎS

UetKer Spddingpulverj
(Fructinp, Pfd,à60cts

Millionenfach bewährte Rezepts
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum & Co., Basel, Generaidépôfc,

S. GYR, Buchbinderei. ZÜRICH I
' ' I i

Sihlstrasse 16 im alten geidenhof, neben Grd. Mag. Jelmoli

Bucheinbände vom Einfachsten bis Feinsten, Ausarbeiten von
Geschenksgegenständen, Anfertigung von Mappen, Albums, Rahmen etc.

sowie von Arbeiten in getriebenem Leder

Schreibbücher in besten Papieren und in
ieder Lineatur, Musterbücher und -Karten

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- uni HaftnfîiGhî-Versîcnernngs-AhttengesellsGhafî

in Zürich.

Einzelversichernngen
Touristen-Versicherungen
Lebenslänglich© Relse-Versichernngen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherlingen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, Bowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Elnbruoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-Verslohertwg.

Bezahlt« Eitsebidlgnigsi bis End« 1906:

über 128 /* Hillionen Franken.
ii dl« Ysrsicbertei bis 1. Januar 1907 ibenleseaa GeiIuiitiUe:

Fr. 3,698,000.

Ois
SllSI'Ksllllt

bestell

sì!88i8ehkn

Kàà
ill Zrössisr ^.lls^vllbl lisksit

KummiwArenkabi ik

k. 8peà'8 Am., liifjch
l<utte!g. IS, mittlei-e öalinkolZtrssse

Nsill?atsllt: „àsxleiìoll auk
Nlàttsis ullMöAliek."

Cin

Heller
Vsrvsoàst stets!

tkàplàf j
N ^.1 > Mml!àà>zH à
UöTöl' 8/^^"êpu>vs>-)

(5mctisp> ?fi!>à6Oi:l8
UîIIiollSllàà bsvàts

^rati3 iv àllsri bvs8Si v 068odättsv.
Aldstt 8>um 6 Lo>, össel^ Ksnerzlilèiiôt,

8. KVK, Luàinàeî, MlLtt I
^ g s

Liblsti-ssss 1ö im alts» Fsiàsllbok, llebsll (?rà. àx. ^elmol!

ItneI»eîi»I»îìn.â« vom Lioko-ebstell dis ?àstsll, ^Lis-ìibkitei» voll
KssäsllksAsAsllställäoll, 4^nkeitiz;i»iijx voll Nàpxgll, Albums, RllblllSll ste.

sovis voll ^rdeitsll ill Astiiebsllsill I-s6sr

ôàiMài' ill bestell pllpisrsll llllà ill
îoàsr l^illslltllr, Vusterdiieder mâ -kàii

,,/vRicK"
àUMMK AN- kill! MWM-sMiMWU-MMMM

à Mi-iad.

Siiuîslvoksledvruoxvv
?«iu-lstkii Vsrslvkoruiixvll
bebensMllxtlobv Rvise-Vsrsiodsrmixs» <°>i,

lZssrvIsv-Versiekvriulxe»
^rdsîtvr-Vsrsîokvrvllxvll
SàttptUodt-Vôrsîodvrullxsil »»à ?»brikxs-

sst2, sowie OrittpersollSll ZeZellSbor lliìvb
OdIÌA»tioll0llrsebt.

Vvrsloàsnmx xvxvn Ltadruvà vaâ vt«b-
«tál

Vsr8lelleroll? xvxs» VorsotroviurU
Li»utloo»Vor»lodvriu»x.

Lmdlti Litsedïâizuizsi M Ms ML:
über 128 - AiUàvn kravksii. 'Mg

ii âls ssrsicdsrt» bts t. àuu M Sdsrvlssm KsvMutslls:

?r. 3,698,000-



J. Spoerri
Pf 1« » JZurich

uiés-Haus lier Stint

ijaiir 1

Wir zeigen den Eingang aller Neu-
keiten in Seidenstoffen und Woil-
Stoffen ergehenst an und bitten um Be-1
siclitigung unserer reichhaltigen Eager.

glister u.JVIodebilder franko.

-AerâMa/s
wwcAMMtfes,

z//7rf //n ßefowcAe

IVaÄfe
Erhältlich in Kolonialwaren- 'und

Droguen - Geschäften. Engros durch
Biirke & Albrecht, Zürich und Landquart.

Liebhabern
eines feinen,

aromatischen Thees

empfehlen wir folgende Marken

Ceylon-Indien
in frischer Füllung

j Chief Fr. 1.50
Kooh-i-noor „ 1.75
Tamil-Girl „ 2.—
Orange Pekoe 00 „ 2.50

per Paket à 250 Gramm.
Auch in kleineren Packungen erhältlich.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

Beste und mildeste Toilette- und Heilseife.

Unentbehrlich für Kinder und Personen mit empfindlicher Haut. Preis 65 Cts.

Unübertroffen bei Wundsein der Kinder, Wolf, Wunden, „offenen Füssen",
Geschwüren und Ausschlägen etc. Preis Tube 60 Cts., Dose Fr. 1.20.

Naturmittel von grosser, Heilkraft. Bestes Zahn- und Gurgelwasser. Preis Fr. 1.50.

Gegen Haarausfall, Schuppen und Jucken. Befördert Haarwuchs.
Preis Flasche Fr. 2.—. D. 6513

Ü&eraM eWidtMMcTi. F. Reinger-Bruder, Basel.

Tposm
lurien

àû» à ÄNii

!DI>' I

Vir ûvîgeii âen Lin go.»g niter Men-

tisitsn iu ^eiâeitstokken nnà Voll-
stotten ergekeirst n» nud kitten uin Re-

sivlitignngnnssrer reiedlinItîgenRngsr.

îMà ll.jVIoàbilàl' îraà.

^ ^/sà/
Hs^àfa/5

à/ê^ â/lààà^
///ii/ /m Seààs

Rrkältlieli in Xolonialìvsren- "unà
vroguen - Kesvliàften. Rngros äurek
öürke âc Albreekt, lürick nnà l.sndquari.

t.iebiiabern
eines keinen,

aromatischen Iliees
em^kàlsil v?ir kolgsncls Narken

ke^Ion-Inliisn
in krisoker Füllung

j Lkiek Rr. 1,50
Kook-i-noor „ 1,76
Inmil-Kirl „ 2.—
vrsnge pelivs 00 „ 2.50

per Raköt à 260 (lrainin,

vl-ogei-ik Ws^nlk
L,vgustinsrgnsss 17, Xüiieli.

Leste unö miicleste loiletìe- uncl Leilseike.

tlnsntdslirlieti für lvincler un<1 Rsrsonen >»it sinpünälieliör Nant. Rrsis 65 lîts.

llnübertrolken di i Vl7ullä»ein âsr ILinâvr, ^Vc>Ik, V7unâsn, „otksnsQ ?iig»en",
ktenolivürei» tinâ ^ussvdlàxev eto. Rreis Unds 60 l)ts., Dose Lr, 1,20,

^làrwittel von grosser Heilkraft, Restes ^aün- und Kurgeivssssr, Rrsis Lr. 1,50.

(legen Rssranskall, Lekuxpsn und duoken. Rekôràert Haarwueks.
Rreis ?lnselie I^r. 2.—. 0.6613

àst'Kêê I RàKer-Lruàer, Iîiì«e1.



bietet guten Nebenverdienst. Auskunft über die besten Rund- und Machstrick-
maschinen gibt gratis Jos. Forster, Strickerei, Zürich I, Glockengüsse 5.

W Beste Bezugsquelle für nahtlose Strumpfwaren.

Die Schweizerische Sterbe- und Älterstoe
vom hohen Bundesrat konzessionierte Lebensversicherungs-Anstalt auf
Gegenseitigkeit, gegründet 1881 unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-
schaffen, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen bis su Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

VolksverSicherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).
Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

IMe Filiale Zürich, Jlünstcrhof 14,
C. Creel, Filialeinnehmer.

ist das einträglichste Kapital. Fleissiger Wechsel
der Wäsche fördert sie, richtige Reinigung und
Desinfektion der Wäsche vorausgesetzt. Letzteres
besorgt nach patentiertem Verfahren billigst die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II.

Versandt nach Auswärts.

Singer
PrnHnDtorci

Verlangen Sie

fiygfettischer
Zwieback

Produkt erster Güte, ärzti.warm empf.

dinger's
Poinftfa Roinah

Hä eiüe
Salzbrezel

Feinste Beigabe zum Bier.

Basier
CecKerli

Qualität extra supérieure.

dinger's
Onolifal avtro

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und

Zwieback-Fabrik
Oh. Singer, Basel

« Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C. A, 0. ßataaniis EaaielsscMe

Gessner- 7fiminh T Gessiier-
allee 50. Zlülibli I« alleeoO.

Prospekt gratis

GiaDzfcît^Ct?/?^
gjyjff bestes Gianz-gfecftunporzmiftei
Imaçbi das Uder geschmeidig s dauerhafte rnebt plölziieb 1
g5cbön5teDGIanz.Erbä!Hicbinallen5pezereibanalungen.S

nart -achie auf den Karnen's

bietst gutsn IkebenveräisAst, ^uslcunki über äis bvstsn Lnnä- nnä Ll^obstrisk-
w».Sibirien Aibt Zrâtis Fos. r'orstvr, Lti-iàsrsi, 2ürivd I, dloàsux.-isss s.

Lests Ls^uASHnsIIs à nsktloss 8trurapàî>i'si>.

M ààià 8tèrds- iiM ^ItàWô
vom Koben kunllesl-st ltonzessioniki-tk bebsnsvsi'sioksi ungs-ànswlt sus
ksgonseitiglisit, AöArüoäst 1881 lUiisr NitnicknvA ASillgilluàiAsr OsssU-
sebâiìsQ, sinpûsblt zu äsn AÛnstîAstso RsäinAniiAsn:

T-sdsvsvsrsiodsrKüKSK dês Zîî Z-'r. 2S,VSS.—
NsQteQversiodsrnnxsA dî» zinI.SV0 —

Vo1k»vvr»lodoruiZSön «»tsr ?r. 1.VSS — (obvs Si^tliebs HàrsuobunA).
^llckiinkt srtsiît nllâ ss SMpLsblt siob nurri ^bsebluss von VsrsillbsrirriAsn

vis I îUi»I« ^ii, >« I-. Iîèìi,«t< - Z»«»t l 1,
L. KssI, Lilikllsiniisbinsr.

ist âos sinträZiiebsts Iîs.pit»b Llsissigsr ^Vsàeî
äsr IVàbs korâsrt sis, riobtigs ReioiZnug urià
Ossinksbtion äsr IVêisebs vorausKssst^t. Làtsrss
bssorAt llâob patentisrisiu Vsrkàrs» billigst äis

IVa8àîîtt8tiìZt Wi îà L.-l«.
^iêi i< î- II.

Vsi-slìriât riâvb ^usvLrts.

singer
VerlaQASQ Ais

LWienischer
Xwiedack

prolluîit erslsr Liîts, âráwsi-m smpî

Lingers Saixdrerze!
feinsis Ssigâbe zum Sier.

Lasier
Leckerli

yualitst vxtr» supsrisllf».

lingers

IVo nîobt üs bxksii, ssbrsiben 81s
àîrskt »o àis

8vii«à Li-àkl- unli
^msbsLk-ssaki-îk
vk° Sìoxer, SsisI

« UntSrrîe^t s
in Lebönsobrsibsv, LuoblübrunA,
8tsnogräpbis, àlasebinsiisebrsi-
ben sts. srtsiît AiûnàUvb

à lî. NMMà
^v88»c>r- s 6le88uer.
sZîos 5V. I, »lies sir.

x'i'o«pà^ xrstZs W»«»»»»«

Slàn-fett
tZSLlesCîcwz:-«dàdplli^mittei ììs

gmscki ciâ? l.eàgeLckmeiclig si dsllei'KZfiâ medt plöklicd I
ksckiöi?ssss)(5lSk??.ki'kä>iIickm2»enSpe7e5ewssiolungeri.V

Zciiie sur cier> Xamer,'-



Heilest« Seiden-
stoffe jeder Art franko in's Haus. Verlangen Sie Muster und Kataloge von

Stickerei-Roben und Blousen.
Seidenstoff-Fabrik-Union

Adolf Grieder & C'% Zürich.
Dr. Bircher-Benner, Zürich, schreibtJiber :

Alkoholfreie Weine Meilen:
Man hört von manchem Wein- und Biertrinker: ,,Die alkoholfreien Fruchtsäfte

sind mir zu süss." Ich muss diesen Vorwurf auf seine Urheber zurückleiten. Wem

die natürliche Siissigkeit der Traube nicht mehr schmeckt, der sehe zu, dass sein Leib

nicht ernsten Schaden leide. Der unverdorbene Geschmack eines Kindes, eines jeden
natürlichen, gesunden Menscher, liebt diese Süssigkeit. Kann er sich nicht mehr
selbst ändern, so sollte jeder Vater sich zweimal überlegen, ob er dem Kinde den

reinen Geschmack auch mit Wein und Bier verderben will.
Wer sich einige Zeit von Wein und Bier entwöhnt, dem munden die alkohol-

freien Trauben- und Obstweine vorzüglich. Sie können versichert sein, dass ich als

Arzt um so mehr für Ihre Produkte eintreten werde, je mehr alifällige Gegner dagegen

sich regen. _Wenden Sie sich an Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier V eme Meilen
oder ihre Vertreter.

Wyfeert-TaMetteii
der Goldenen Apotheke in Basel sollten

in keiner Haushaltung fehlen. Dieselben
sind ein unschätzbares Mittel gegenliusten,
Halsweh, Heiserkeit, Rachenkatarrh.

In allen Apotheken Fr. 1.—.

m

Direkte Sendungen an die bekannte grossie und erste

Chemische Waschanstalt und üleiderfärfaereij
Terlinden & Co.

w. H. Hintermeister
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retoumiert in solider

Grratis-Schaehtelpackuiig.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

Mn«à 8«tàu
stoà ^jsàsr ^.rt Irondo in's lions. VsrlonZsn Lis Nnstsr nncl I^otoloZs von

Stlokervl-Kobeu uwâ Slousvvi.
îiìor»

^.âolk drisàsr 6? (Z'°, Mriod.
l>r. Lîreker-Lenner, ^iirià, sodreibt^üder:

^Ilcoliolii'eie Weine teilen:
Mon dort von rnonoder» IVsin^ unà Lisrtrindsr: ,,Hie ellcoliolkrslen I^ruvlitsëkte

sind mir ZU 8Ü88." leli N1USL diesen Vor^vurf auf seine Ilrlieìzsr surûàleiten. Wem

die natürlielie 8ü88>gkeii der 1>au lie nielU melir seinneokt, äsn selie ?u, dass sein ì-eib

nielit ernsien 8oliaden leide. Der unverdordene <Â6seìnnaeI^ sines Kindes, eines jenen
natürlielien, gesunden Menseiien, liekt diese LüssiA^eit. Kann er sià niât inenr
selbst êinàorn, so sollto jsclsr Voter sieb nrvelniol nberle^on, ob or àein Illnàs neu
rslnsn Osselnnoed «.neb mit VVsin nnà Lier verclerben rvili.

->- nWer sieic einige Aeit von Wein und Lier ent^voìint, dem munden nie adconou
freien branden- und Odst^veine vor^uZIiek. 8ie können versieliert sein, dass ien als

/lr?t um so mslir kür lürs k^roclukte sintretsn wsrile, js moiir sllkälligo Kegner ougegsn
sioli regen.

Wenden Lie sieli an (Resells ekaft ^ur HerstellunA al^oliolfreier ^ eine Meilen
ocler ibre Vertreter.

^dert-IMette»
àsr Oolàonen L.potbsdo in Vosel sollten

in deiner IlousboltunA leblsn. Dieselben
sintl ein unseböt^borss Mittel ggKonIInsten,
Ilolsrveb, Lsissrdeit, Roebendotorrb.

In ollen L.potbsdsn I>. I

«

virskte Lenilungen sn öie deksnnte grösste unil erste

kdemisàe UasedanstM «m! MiàAàreij
Verààk» â 0«.

S. »iotefmeiZtef w

vsrâeu lu dllr^sstsr 2sît sorgköltlg sàdwlsrt unà retournisrt lu eollàsr

Dlllolsu uuà Dépôts lu -ìllku grösssru Ltôàtsu nncl Orten àsr Làvel-I.
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